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Tabelle 2 Kosten je Einsatz und Leistungsart  
 

   
Leistungsart Gesamtkosten in € Anzahl der Einsätze Kosten je Einsatz in € 

1 2 3 4 
        

NEF 1.317.620 15.600 84,46 € 
RTW 4.666.465 28.882 161,57 € 
KTW 1.474.966 13.407 110,01 € 
KTW-F 234.205 1.100 212,91 € 
NAW 58.533 123 475,88 € 

Gesamt 7.751.789      

    
    
Zur leistungsgerechteren Erfassung der Kosten je Leistungsart, sollen die Gesamtkosten 
je Einsatz gesplittet werden in die Grundgebühr und in eine ab dem ersten Einsatz-km geltende 
Pauschale je km, die den Aufwand für die km-Fahrleistung gesondert ausweist. 
Zur Ermittlung der Gebühren wird zunächst der Kostenaufwand für die km-Fahrleistung durch 
Addition der Lohneinsatzstunden und dem Verbrauchsaufwand für die Rettungsmittel, bezogen 
auf eine durchschnittliche Einsatzzeit von einer Stunde zugrundegelegt (für Fern-KTW und NAW  
vier Stunden). Im Verbrauchsaufwand der Rettungsmittel sind die Kosten für Kraftstoff, Öl, 
Reifen, 
Reparatur, Wartung enthalten.   



       
 
Splitting der Leitstellenkosten       
         
gem. dem realen Dispositionaufwand wird folgende Wichtung der Einsatzarten vorgenommen:   
         
NEF 1,5        
RTW 1,0        
KTW 0,6        
NAW 2,0        
         
Die Summe aus Einsatzzahlen und Wichtung wird ins Verhältnis gesetzt und liefert den Kostenaufteilungsfaktor 
         

 

Wichtung Anz. 
Einsätze 

"Gewichtete 
Einsatzzahl-
en" 

Aufteilungs-
faktor in % 

Kostenanteil Kostenanteil 
Funk 

  
NEF 1,5 15.600 23.400 38,22 88.632 10655,1586   
RTW 1,0 28.882 28.882 47,17 109.397 13151,3799   
KTW 0,6 14.507 8.704 14,22 32.969 3963,44578   
NAW 2,0 123 246 0,40 932 112,015769   
   61.232      
         
Splittung KTW        
  Anteil       
KTW ges 14.507        
KTWfern 1.100 7,58       
KTW 13.407 92,42       
         
         
Zuordnung der Mindereinnahmen       
         
Anteil ergibt sich aus dem Verhältnis der Kostenanteile der RM zur Zwischensumme des jewwiligen RM  
         
NEF 1.401.296 17       
RTW 4.962.811 60       
KTW 1.568.635 19       
NAW/BNAW 62.250 1       
KTWfern 249.078 3       
 8.244.070        
         
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

Tabelle 3 Kosten je Leistungsart für den Fahrbetrie b   

      
  B-NAW NEF RTW KTW KTW-F 

Einsatzstunden 492 15.600 28.882 13.407 4.400 

Stundenlohn 34 € 18,90 € 34 € 33 € 33 € 

Eins.Std. x Std. Lohn 16.728 € 294.840 € 981.988 € 442.431 € 145.200 € 

Verbrauchsaufwand 25.646 € 162.422 € 410.329 € 205.164 € 51.291 € 

Kosten je Leistungsart 42.373,56 € 457.261,88 € 
1.392.316,96 

€ 647.595,48 € 196.491,12 € 
      

Gesamtkosten: 
2.736.039,00 

€     
      
Durch Multiplikation der Anzahl der Einsätze je Leistungsart mit den durchschnittlichen Fahrleistungskilometern je 
Einsatz ergibt sich die durchschnittliche Gesamtfahrleistung in km im Gebührenbemessungszeitraum. 
 
 
 
Tabelle 4 Gesamtfahrleistung je Leistungsart  
    
Hauptkostenstelle Anzahl der km je 

Einsatz 
Anzahl der 
Einsätze 

Km-Laufleistung 
gesamt 

NEF 13 15.600 200.587 
RTW 15 28.882 438.420 
KTW 15 13.407 200.910 
KTW-F 114 1.100 125.577 
NAW/B-NAW 88 123 10.780 
    

Zur Ermittlung der Pauschale je km je Leistungsart werden die Gesamteinsatzkosten der 
Leistungsart (Tab. 3, letzte Zeile) durch die Gesamtkilometerfahrleistung (Tab. 4) dividiert. 
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Tabelle 7 Grundgebühr   
    
    

Leistungsart  
Gesamtkosten 
je Einsatz 

Einsatzkostenanteil  
aus Fahrleistung Grundgebühr  

NEF 84,46 € 29,64 € 54,83 € 
RTW 161,57 € 47,64 € 113,93 € 
KTW 110,01 € 48,35 € 61,66 € 
KTW - F 212,91 € 178,38 € 34,54 € 
NAW / B-
NAW 475,88 € 345,91 € 129,97 € 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
      
 Tabelle 8 Einnahmen aus Grundgebühr   
      
      
 Leistungsart  Grundgebühr Anzahl der Einsätze Einnahmen  

 NEF 54,83 € 15.600 855.313,60 €  

 RTW 113,93 € 28.882 3.290.630,35 €  

 KTW 61,66 € 13.407 826.742,12 €  

 KTW - F 34,54 € 1.100 37.990,35 €  

 

NAW / B-
NAW 129,97 € 123 15.986,44 €  

    5.026.662,86 €  

      
      
      
 Tabelle 9     
      
 Einnahmen aus der Grundgebühr Tabelle 8 5.026.662,86 €  
 Einnahmen aus der Km-Pauschale Tabelle 6 2.725.126,14 €  
    7.751.789,00 €  

      
      
 Tabelle 10     
      
 Ausgaben Tabelle 1  7.751.789,00 €  
 Einnahmen Tabelle 9  7.751.789,00 €  
 Saldo   0,00 €  

      
      
Feststellung der Notarztpauschale:    
      
Die Kassenärztliche Vereinigung und die Träger der Sozialversicherung haben sich, auf Grundlage 
der  
tariflichen Veränderungen, auf eine Anhebung der Notarztpauschale, von derzeit 53,69 €, um 4,55 €, 
auf 58,24 €, ab 01.04.2008, verständigt. Die Beteiligten waren sich auch darüber einig, die Kosten 
der Kassenärztlichen Vereinigung für Dienstplanungen der Ärzte, 30.000,00 € und sonstige Ver- 
waltungskosten, mit 17.484,63 €, als Planansatz zu beziffern und hierfür eine Verwaltungspauschale 
je   
Notarzteinsatz, von 4,06 €, zur Deckung ihrer Ausgaben von den Trägern der Sozialversicherung 
über den Träger des Rettungsdienstes, ebenfalls ab 01.04.2008, zu begehren.   
      
      
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Tabelle 11    
    
Aufgrund der Neuberechung der Tarife und der vorgenannten Vereinbarungen ändern sich 
die  
Entgelte im Vergleich zu denen der alten Satzung wie folgt:   
    
    

Tarif-Nr. Leistung Gebührenhöhe 

    

derzeitige  
Gebühren- 
satzung in €  

ab 01.04.2008 
gültige 
Gebühren in €  

1. Inanspruchnahme der Notfallrettung (RTW)     
1.1 Grundgebühr 136,29 113,93 
1.2 km-Pauschale pro 1 km 2,41 3,18 
2. Inanspruchnahme des Notarztwagens (NAW)      
2.1 Grundgebühr 253,54 129,97 
2.2 km-Pauschale pro 1 km 1,82 3,93 

3. 
Inanspruchnahme des Notarzteinsatzfahr- 
zeuges (NEF)     

3.1 Grundgebühr 58,04 54,83 
3.2 km-Pauschale pro 1 km 1,74 2,28 

4. 
Inanspruchnahme des qualifizierten 
Krankentransportes (KTW)     

4.1 Grundgebühr 77,28 61,66 
4.2 km-Pauschale pro 1 km 2,16 3,22 
4.3 Grundgebühr für Ferntransport 39,57 34,54 
4.4 Ferntransport je Einsatzkilometer 1,22 1,56 
5. Sonderleistungen     

5.1 
Benutzung eines Frühgeburtentransport- 
inkubators 25,56 25,56 

6. Inanspruchnahme des Notarztes 53,69 58,24 
6.1 Verwaltungspauschale - 4,06 
 
 


